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Am Basler Münster hat man dem Standbild

des heiligen Martin den Bettler
abgeschlagen, hier auf der Urner Standesscheibe

(um 1519) in Wettingen sind gleich
zwei Bettler zu sehen, der rechte wurde
offenbar als Fragment einer im Hagelschlag

zerbrochenen Scheibe hier hineingefügt.

Martin ist der Patron von Altdorf
und Uri und wird am 11. November gefeiert.

«Ich war nackt, und ihr habt mir
Kleidung gegeben» (Mt 25,36). Die Erzählung
von der Mantelteilung illustriert besonders

eindrücklich das Wort des endzeitlichen

Richters Christus, das einmal auch

an uns ergehen wird: «Was ihr für einen
meiner geringsten Brüder getan habt, das

habt ihr mir getan» (Mt 25,40).

Glasscheiben im Kreuzgang von
Wettingen (6):

Der heilige Martin teilt
den Mantel
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